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AREA OR ORGAN

MASTER CONTROL FOR ENTIRE
NERVOUS SYSTEM
BRAIN e PITUITARY e FACE
EARS e« EYES o NOSE o
HEAD o PARATHYROID
DIAPHRAGM ¢ NECK MUSCLES
SCALP e SINUSES e TONGUE
TEETH o JAW e THYROID

POSSIBLE SYMPTOMS

HEADACHES e MIGRAINES
EARACHES o COLDS/FLU
SORE THROAT e« SINUSITIS
FATIGUE e VERTIGO
DIZZINESS « ANXIETY
ALLERGIES « MEMORY LOSS
VISUAL OR AUDITORY
DISTURBANCES
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NECK MUSCLES ¢ THYROID
SINUSES « MOUTH
VOCAL CORDS o TONSILS
ARMS e ELBOWS « WRISTS
HANDS » FINGERS
PARATHYROID « ESOPHAGUS
ACROSS SHOULDERS

WEIGHT GAIN « COLD
INSOMNIA « FATIGUE
COLDS/FLU « SINUSITIS
HEADACHES e SORE THROAT
VERTIGO « DIZZINESS
ALLERGIES ¢ REFLUX
NUMBNESS « TINGLING

HEART ¢ LUNGS ¢ THYMUS

BRONCHIAL TUBES « TRACHEA

CHEST « BREAST ¢ PLEURA
GALL BLADDER ¢ ARMS
ACROSS SHOULDERS
UPPER BACK
SHOULDER BLADES

HEART CONDITIONS ¢ ASTHMA
BRONCHITIS « INDIGESTION
DIFFICULTY SWALLOWING
NAUSEA « HEADACHES
FATIGUE e PLEURISY
CHRONIC COUGHING
SHORTNESS OF BREATH
BLOATING AFTER EATING

STOMACH « PANCREAS
SPLEEN e LIVER
DUODENUM
PERITONEUM « MIDDLE BACK

GASTRITIS « ULCERS
INDIGESTION « CRAVE SWEETS
HEADACHES o FATIGUE
FEELING TOXIC « RASHES
CATCHES COLDS EASILY
DIABETES ¢ HYPOGLYCEMIA

ADRENALS
SMALL INTESTINE
KIDNEYS
MIDDLE LOWER BACK

STRESS e FATIGUE
IRRITABLE BOWELS  HIVES
ECZEMA « RASHES
HIGH BLOOD PRESSURE
GASSY « BLOATING
WATER RETENTION

LARGE INTESTINE
SMALL INTESTINE
ILEOCECAL VALVE
APPENDIX « BLADDER
OVARIES « UTERUS
PROSTATE o TESTICLES
REPRODUCTIVE ORGANS
RECTUM « URETHRA
LOW BACK e PELVIS
BUTTOCKS « GROIN
THIGHS « KNEES
ANKLES « FEET « TOES
SCIATIC NERVE

CONSTIPATION « DIARRHEA
GASSY « BLOATING
IRRITABLE BOWEL
BLADDER INFECTIONS
PAINFUL URINATION
BED WETTING
HEMMORHOIDS
MENSTRUAL PROBLEMS
PREMENSTRUAL SYNDROME
IRREGULAR PERIODS
MENOPAUSE
INFERTILITY
LOW SEX DRIVE
NUMBNESS OR TINGLING
YEAST INFECTIONS
SCIATIC PAIN
SPRAINED ANKLES




Ear Reflexology Chart

Foot Leg Hip Thumb  Hand (Paim)  Fingers

ety

A

Sciatic Nerve Kidneys

Abdomen
Wrist

Anus

Genitals

Ureter P2 Lower Arm
Prostate | Elbow
Bladder Gall Bladder
Rectum Chest

Intestines Upper Arm
Pancreas Clavicle
Stomach Shoulder
Esophagus Spine
Trachea Spleen
Liver Neck
Heart Upper Jaw
Lung Tongue
Head Lower Jaw
Nose Mouth
Eye Inner Ear

Tonsils

Cheek



Hand Reflexology Chart

right palm left palm
O

Head/Brain
Teeth/Sinuses
' Eyes —
“)‘ Trapezius Ear
Solar Plexus ’ Esophagus Solar Plexus
Arm ‘ =il Throat Arm
Shoulder /;ituita,y\ Shoulder
Diaphragm ‘ Neck “ Heart
Adrenal Nose = Diaphragm
Liver Thyroid/Bronchia Adrenal
Gall Bladder > \CerVical Splne/ ol Liver
Kidney Stomach Spleen
Hip Joint Pancreas Kidney
Ascending Colon Duodenum , Hip Joint
Appendix /[, Bladder”ectuim W Descending Colon
/ \ Prostate Urtr”"  progtate / \ \
Ovaries Lower Sciatic  Small  /Uterus /Uterus  Small  Sciatic Lower Ovaries

/Testes Back Nerve Intensine /Penis /Penis Intensine Nerve Back /Testes



Foot Reflexology Chart

Head/Brain flght Pituitary ot Head/Brain
Teeth/Sinuses ’ Throat ‘ Teeth/Sinuses
Eye '3“ Nose ‘ - Eye
Ear {“, l ‘\4 Neck ~/ ‘ Ear
Trapezius s \ Cervical Spine - Trapezius
Armpit Thyroid/Bronchia Armpit
Lung/Chest Esophagus Lung/Chest
Arm Solar Plexus Heart

Shoulder Diaphragm Arm
Liver Stomach Shoulder
Gall Bladder Adrenals Liver
Kidney Pancreas Spleen
Ellbow Duodenum Ellbow
Hip Joint Lumbar Vertebrae Kidney
Ascending Colon Ureter Hip Joint
Small Intensine Bladder Descending Colon
Appendix Rectum Small Intensine
Sciatic Nerve Sacrum Sciatic Nerve
Knee Lower Back/Gluteal Area Knee



A) Wie wird das Wundergeblise bedient?

1. Versuchen Sie auf sich selbst zu blasen. Spiiren Sie die Warmeeindringung und kontrollieren Sie die Hitze.

2. Versuchen Sie, direkt auf die Haut zu blasen - es ist auch méglich, durch die Kleidung zu blasen.

3. Haben Sie Vertrauen in den Terahertz-Wunderblaser und glauben Sie daran, dass es Ihrem Kérper besser gehen
wird!

4. Atmen Sie tief ein und singen Sie im Herzen "Gone. Vorbei. Weg.", "Die Krankheit ist weg, die Gesundheit
kommt".

5. GenieBen Sie den Prozess des Ausblasens, Sie miissen geduldig sein, geben Sie lhrem Koérper etwas Zeit, sich
zu reparieren.

Lassen Sie den Schmerz, den Sie liber Jahre hinweg angesammelt haben, langsam wegblasen und lassen Sie lhre
Zellen wieder gesund werden.

6. Wenn die Blutzellen gesund sind, verbessert sich die Blutzirkulation, sie kann nun effektiv Sauerstoff und

und Néhrstoffe zu anderen Zellen bringen und gleichzeitig Gif é’ffe und tote Zellen ausschwemmen.

7. Wenn die Meridianzellen gesund sind, wird das Nervensyst¢=fliessen, die Organe kénnen

genahrt werden und wieder normal und effektiv funktionieren, viele Schmerzen werden beseitigt.

8. Vor und nach dem Blasen miissen Sie zwei Tassen warmes, ionisiertes Wasser trinken. (Blutverdiinnend)

9. Jedes Mal, wenn Sie blasen, sollten Sie auf die drei Akupunkturpunkte blasen, auf die fiinf Lymphknoten und auf
die zwei Hauptmeridiane blasen, dann wird das Blasen auf den kranken

und wunden Bereich effektiver sein.

10. Es ist am besten, einige Stunden nach der Therapie nicht in kalte Rdume zu gehen, keine kalten Speisen zu
essen und nicht zu duschen.

11. Blasen Sie nach der Therapie nicht direkt in den Ventilator oder die Klimaanlage. Sie kbnnen den Ventilator und
die Klimaanlage einschalten, aber nicht zu kalt und nicht direkt auf lhren Kérper blasen!

12. Vergewissern Sie sich, dass Sie die Kontraindikationen und VorsichtsmaBnahmen des Therapieverfahrens vor
der Anwendung verstanden haben.

13. Es sollte auch verstanden werden, dass es mogliche Genesungs-Reaktionen nach dem Gebrauch geben kann,
dies sind keine Nebenwirkungen!

14. Ausschlussklausel: Die oben genannten Vorschlage sind nur persénliche Meinungen, bitte machen Sie sich Ihr
eigenes Urteil. Es reprasentiert keine andere Person oder Firma.





Wie wird das Wundergebläse bedient?

1. Versuchen Sie auf sich selbst zu blasen. Spüren Sie die Wärmeeindringung und kontrollieren Sie die Hitze.
2. Versuchen Sie, direkt auf die Haut zu blasen - es ist auch möglich, durch die Kleidung zu blasen.
3. Haben Sie Vertrauen in den Terahertz-Wunderbläser und glauben Sie daran, dass es Ihrem Körper besser gehen
wird!
4. Atmen Sie tief ein und singen Sie im Herzen "Gone. Vorbei. Weg.", "Die Krankheit ist weg, die Gesundheit
kommt".
5. Genießen Sie den Prozess des Ausblasens, Sie müssen geduldig sein, geben Sie Ihrem Körper etwas Zeit, sich
zu reparieren.
Lassen Sie den Schmerz, den Sie über Jahre hinweg angesammelt haben, langsam wegblasen und lassen Sie Ihre
Zellen wieder gesund werden.
6. Wenn die Blutzellen gesund sind, verbessert sich die Blutzirkulation, sie kann nun effektiv Sauerstoff und
und Nährstoffe zu anderen Zellen bringen und gleichzeitig Giftstoffe und tote Zellen ausschwemmen.
7. Wenn die Meridianzellen gesund sind, wird das Nervensystem fliessen, die Organe können
genährt werden und wieder normal und effektiv funktionieren, viele Schmerzen werden beseitigt.
8. Vor und nach dem Blasen müssen Sie zwei Tassen warmes, ionisiertes Wasser trinken. (Blutverdünnend)
9. Jedes Mal, wenn Sie blasen, sollten Sie auf die drei Akupunkturpunkte blasen, auf die fünf Lymphknoten und auf
die zwei Hauptmeridiane blasen, dann wird das Blasen auf den kranken
und wunden Bereich effektiver sein.
10. Es ist am besten, einige Stunden nach der Therapie nicht in kalte Räume zu gehen, keine kalten Speisen zu
essen und nicht zu duschen.
11. Blasen Sie nach der Therapie nicht direkt in den Ventilator oder die Klimaanlage. Sie können den Ventilator und
die Klimaanlage einschalten, aber nicht zu kalt und nicht direkt auf Ihren Körper blasen!
12. Vergewissern Sie sich, dass Sie die Kontraindikationen und Vorsichtsmaßnahmen des Therapieverfahrens vor
der Anwendung verstanden haben.
13. Es sollte auch verstanden werden, dass es mögliche Genesungs-Reaktionen nach dem Gebrauch geben kann,
dies sind keine Nebenwirkungen!
14. Ausschlussklausel: Die oben genannten Vorschläge sind nur persönliche Meinungen, bitte machen Sie sich Ihr
eigenes Urteil. Es repräsentiert keine andere Person oder Firma.




B) Wie blast man? (Jede Reihenfolge ist in Ordnung! Weil es Ihr Korper ist, kbnnen Sie lhren eigenen Fluss finden.)

1 1. Blasen Sie die 3 Akupunkturpunkte auf

Handflache % N FuBsohle _J\. N Oberseite
d. . ) ¢ C. @
/ \ * des Kopfes )
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2. Blasen Sie die 5 Lymphknoten auf
a. EIIenbogengrube b. Armgrube
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3. Blasen Sie auf die 2 HauptgefaBe

a. (Hinten, Du Mai) Leitendes GefaB3
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B) Wie bläst man? (Jede Reihenfolge ist in Ordnung! Weil es Ihr Körper ist, können Sie Ihren eigenen Fluss finden.)

1. Blasen Sie die 3 Akupunkturpunkte auf

Handfläche

Fußsohle

Oberseite 
des Kopfes

Blasen Sie die 5 Lymphknoten auf

a. Ellenbogengrube    b. Armgrube                  c. Kniegrube               d. Leiste 

e. Halslymphknoten

Blasen Sie auf die 2 Hauptgefäße

a. (Hinten, Du Mai) Leitendes Gefäß                    b. (Vorne, Ren Mai) Empfängnisgefäß


Blasen Sie einfach den Kérper oder die Stelle, bis Sie
sich heiB fuhlen,

Sie kdnnen das Geblase nach innen bewegen

—links

+rechts,

Toben.

lunten,@ kreisférmig bewegen; das Geblase weiter
weg, um Schmerzen oder Verletzungen zu vermeiden!
Schmerzende oder kranke Stelle kann man langer
blasen! ) - S

Wie blast man? | —

1. Trinken Sie 2 Glaser warmes Wasser.

2. Pusten Sie die ganze Vorder- und Riickseite der
beider Hinde, mehr auf die rote Stelle.

3. Blasen Sie die gesamte Vorder- und Riickseite
beider Beine, mehr auf den roten Fleck.

4. Puste oben auf den Kopf, kreise nach unten
den ganzen Kopf, mehr auf den roten Fleck.

&

5. Pusten Sie auf die Mitte des Riickens, pusten Sie nach u
und bewegen Sie sich links rechts oder kreisféormig, um
den ganzen Riicken zu bedecken.

6. Pusten Sie auf die vordere Kérpermitte, blasen
nach unten blasen und mit einer Links-Rechts- oder
Kreisbewegung, um den ganzen Kdrper zu bedecken. @

!
7. Trinken Sie weitere 2 Glaser warmes Wasser. 2 ? )

— [

X2 \E@



Blasen Sie einfach den Körper oder die Stelle, bis Sie sich heiß fühlen,
Sie können das Gebläse nach innen bewegen
→links
←rechts,
↑oben.
↓unten, ⃝ kreisförmig bewegen; das Gebläse weiter weg, um Schmerzen oder Verletzungen zu vermeiden!
Schmerzende oder kranke Stelle kann man länger blasen!

1. Trinken Sie 2 Gläser warmes Wasser.

2. Pusten Sie die ganze Vorder- und Rückseite der
beider Hände, mehr auf die rote Stelle.

3. Blasen Sie die gesamte Vorder- und Rückseite
beider Beine, mehr auf den roten Fleck.

4. Puste oben auf den Kopf, kreise nach unten
den ganzen Kopf, mehr auf den roten Fleck.

5. Pusten Sie auf die Mitte des Rückens, pusten Sie nach unten
und bewegen Sie sich links rechts oder kreisförmig, um
den ganzen Rücken zu bedecken.

6. Pusten Sie auf die vordere Körpermitte, blasen
nach unten blasen und mit einer Links-Rechts- oder
Kreisbewegung, um den ganzen Körper zu bedecken.

7. Trinken Sie weitere 2 Gläser warmes Wasser.

Wie bläst man?

x2

x2


1. Kopfschmerzen:

Bezogen auf die Halswirbelsaule, pusten Sie zuerst auf den Nacken, dann auf
den Kopf.

Blasen Sie 20 Minuten lang auf die gesamte Schulter und den Nacken, dann auf
die

Ohr-Lymphe und Kopf fur 25 Minuten, insgesamt 45 Minuten lang.

(Es kann zu einer Verbesserung der Symptome von Kopfschmerzen oder
Schlaflosigkeit

kommen)

2) 25 min.

1) 20 min.



1. Kopfschmerzen:

Bezogen auf die Halswirbelsäule, pusten Sie zuerst auf den Nacken, dann auf den Kopf.
Blasen Sie 20 Minuten lang auf die gesamte Schulter und den Nacken, dann auf die
Ohr-Lymphe und Kopf für 25 Minuten, insgesamt 45 Minuten lang.
(Es kann zu einer Verbesserung der Symptome von Kopfschmerzen oder Schlaflosigkeit
kommen)


2. Haarprobleme:

Pusten Sie zuerst 20 Minuten lang auf den Nacken und den gesamten Riicken.

Danach die Nieren, den hinteren und vorderen Teil des Magens und den Milzbereich flr
20 Min., dann 20 Min. auf den Kopf.

Insgesamt 60 Minuten.

3) 20 min

1) 20 min

2) 20 min



2. Haarprobleme:

Pusten Sie zuerst 20 Minuten lang auf den Nacken und den gesamten Rücken.
Danach die Nieren, den hinteren und vorderen Teil des Magens und den Milzbereich für
20 Min., dann 20 Min. auf den Kopf.
Insgesamt 60 Minuten.


3. Gesicht:

Pusten Sie 25 Minuten lang auf den Hals und den gesamten Ricken, um
die Eingeweide zu regulieren. Dann auf das Gesicht fiir 20 Minuten,
insgesamt 45 Minuten.

1) 25 min

2) 20 min



3. Gesicht:

Pusten Sie 25 Minuten lang auf den Hals und den gesamten Rücken, um
die Eingeweide zu regulieren. Dann auf das Gesicht für 20 Minuten,
insgesamt 45 Minuten.


4. Augen:

Blasen Sie 20 Minuten lang auf den Nacken, den Riicken und den Leberbereich in der Mitte
der Taille.

20 Minuten und dann 25 Minuten lang auf die Augen blasen, also insgesamt 45

Minuten.

(Zu den Heilkrisen gehoren trockene, juckende oder andere Augen.)

2) 25 min

1111101



4. Augen:

Blasen Sie 20 Minuten lang auf den Nacken, den Rücken und den Leberbereich in der Mitte
der Taille.
20 Minuten und dann 25 Minuten lang auf die Augen blasen, also insgesamt 45
Minuten.
(Zu den Heilkrisen gehören trockene, juckende oder andere Augen.)


5. Ohr:

Pusten Sie zunachst 20 Minuten lang auf den Nacken, die Taille und den Nierenbereich,
dann 25 Minuten lang auf die Ohren blasen, insgesamt 45 Minuten lang.
(Haufiges Pusten auf die Ohren kann die viszerale Funktion regulieren).

1) 20 min > a KK
P Do BT
; R = B X
2) 25 min # t‘ -
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5. Ohr:

Pusten Sie zunächst 20 Minuten lang auf den Nacken, die Taille und den Nierenbereich,
dann 25 Minuten lang auf die Ohren blasen, insgesamt 45 Minuten lang.
(Häufiges Pusten auf die Ohren kann die viszerale Funktion regulieren).


6. Rhinitis / Nasenprobleme:

Pusten Sie zunachst 25 Minuten lang auf den Nackenbereich, den vorderen und hinteren

Lungenbereich fur 25 Minuten, dann 20 Minuten um die Nase herum blasen, insgesamt 45
Minuten.

2) 20 min

1) 25 min



6. Rhinitis / Nasenprobleme:

Pusten Sie zunächst 25 Minuten lang auf den Nackenbereich, den vorderen und hinteren
Lungenbereich für 25 Minuten, dann 20 Minuten um die Nase herum blasen, insgesamt 45
Minuten.


7. Zahnschmerzen/Mundgeschwiir:

Pusten Sie zunachst 25 Minuten lang auf den Halsbereich, den vorderen und hinteren

Lungenbereich fur 25 Minuten, dann blasen Sie 20 Minuten lang auf die Zahnschmerzen,
insgesamt 45 Minuten.

2) 20 min , ' " 1) 25 min

- (AR =


7. Zahnschmerzen/Mundgeschwür:

Pusten Sie zunächst 25 Minuten lang auf den Halsbereich, den vorderen und hinteren
Lungenbereich für 25 Minuten, dann blasen Sie 20 Minuten lang auf die Zahnschmerzen,
insgesamt 45 Minuten.


8. Halsweh/Husten:

Pusten Sie zunachst 20 Minuten lang auf den Halsbereich, den vorderen und hinteren
Lungenbereich flur 20 Minuten, dann blasen Sie auf den gesamten Hals und
LymphgefaBe fur 20 Minuten, dann 5 Minuten in den offenen Mund blasen.

2)20min | LM 1) 20 min



8. Halsweh/Husten:

Pusten Sie zunächst 20 Minuten lang auf den Halsbereich, den vorderen und hinteren
Lungenbereich für 20 Minuten, dann blasen Sie auf den gesamten Hals und
Lymphgefäße für 20 Minuten, dann 5 Minuten in den offenen Mund blasen.


9. Husten und Erkaltung:

Blasen Sie den gesamten Ricken und Nacken, etwas mehr auf die Milz

und den Magenbereich, vordere und hintere Lungenbereiche fur 25 Minuten.
Dann auf den gesamten Rachen fiur weitere 20 Minuten blasen,

insgesamt 45 Minuten.

1) 25 min

2) 20 min

- ARRNE .‘
‘ | —



9. Husten und Erkältung:

Blasen Sie den gesamten Rücken und Nacken, etwas mehr auf die Milz
und den Magenbereich, vordere und hintere Lungenbereiche für 25 Minuten.
Dann auf den gesamten Rachen für weitere 20 Minuten blasen,
insgesamt 45 Minuten.


10. Erkaltung/Triefnase:

Zuerst 20 Minuten lang auf Nacken und Riicken blasen, dann
auf den vorderen und hinteren Lungenbereich fur 25 Minuten,
zuletzt fur 15 Minuten in die Nase blasen.

3) 15 min , \ 1) 20 min



10. Erkältung/Triefnase:

Zuerst 20 Minuten lang auf Nacken und Rücken blasen, dann
auf den vorderen und hinteren Lungenbereich für 25 Minuten,
zuletzt für 15 Minuten in die Nase blasen.


11. Fieber:

Pusten Sie 5-7 Minuten auf Handflachen, FuBsohlen, vordere Brust, Riicken,
Halswirbelsaule und Kopf flr insgesamt 30-40 Minuten.



11. Fieber:

Pusten Sie 5-7 Minuten auf Handflächen, Fußsohlen, vordere Brust, Rücken,
Halswirbelsäule und Kopf für insgesamt 30-40 Minuten.


12. Bronchitis/Asthma:

Zuerst 20 Minuten lang auf den Nacken und den Rucken blasen,

dann 20 Minuten lang auf den vorderen und hinteren Bereich der Lunge, schlieBlich 20
Minuten lang auf Hals und Nase.

Insgesamt 60 Minuten.

3) 20 min



12. Bronchitis/Asthma:

Zuerst 20 Minuten lang auf den Nacken und den Rücken blasen,
dann 20 Minuten lang auf den vorderen und hinteren Bereich der Lunge, schließlich 20
Minuten lang auf Hals und Nase.
Insgesamt 60 Minuten.


13. Schulter- und Nackenprobleme:

Blasen Sie die Handflachen und FuBsohlen fir 15 Minuten, den Nacken und die gesamte
Schulter 30 Minuten lang ausblasen, insgesamt 45 Minuten.

(Taubheitsgefiihle und Schmerzen in Fingern und Armen sind meist auf Probleme der
Halswirbelsaule zuriickzufiihren. Danach weiter Finger und Arme blasen).

1) 15 min 2) 30 min



13. Schulter- und Nackenprobleme:

Blasen Sie die Handflächen und Fußsohlen für 15 Minuten, den Nacken und die gesamte
Schulter 30 Minuten lang ausblasen, insgesamt 45 Minuten.
(Taubheitsgefühle und Schmerzen in Fingern und Armen sind meist auf Probleme der
Halswirbelsäule zurückzuführen. Danach weiter Finger und Arme blasen).


14. Brustprobleme:

Zuerst fur 20 Minuten auf den Nacken und den ganzen Riicken blasen (mehr auf die
Schulterblatter)

Dann blasen Sie 20 Minuten lang auf die Lymphe der Achselhdéhlen und

schlieBlich 20 Minuten lang auf den Brustbereich blasen.

(Wenn Sie Brusthyperplasie haben, kdnnen Sie wahrend des Pustens massieren. Massieren
wahrend Blasen wird auch Bruste entwickeln).

3) 20 min |

2) 20 min



14. Brustprobleme:

Zuerst für 20 Minuten auf den Nacken und den ganzen Rücken blasen (mehr auf die
Schulterblätter)
Dann blasen Sie 20 Minuten lang auf die Lymphe der Achselhöhlen und
schließlich 20 Minuten lang auf den Brustbereich blasen.
(Wenn Sie Brusthyperplasie haben, können Sie während des Pustens massieren. Massieren
während Blasen wird auch Brüste entwickeln).


15.Gastrointestinale Physiotherapie der Milz:

Zuerst fur 25 Minuten auf den Nacken und den gesamten Rucken blasen, mehr auf die Milz
und Magenbereich.

Danach 20 Minuten lang auf den vorderen Magen und den Unterleib blasen,

insgesamt 45 Minuten (nicht bei Magenblutungen blasen).

1) 25 min

2) 20 min



15.Gastrointestinale Physiotherapie der Milz:

Zuerst für 25 Minuten auf den Nacken und den gesamten Rücken blasen, mehr auf die Milz
und Magenbereich.
Danach 20 Minuten lang auf den vorderen Magen und den Unterleib blasen,
insgesamt 45 Minuten (nicht bei Magenblutungen blasen).


16. Schmerzen im unteren Riicken:

Blasen Sie 10 Minuten lang auf die Handflachen und die FuBsohlen, dann

den gesamten Riicken und Nacken 20 Minuten lang blasen,
zum Schluss 20 Minuten lang auf die Stelle wo es schmerzt, insgesamt 50 Minuten.

1) 10 min

2) 20 min

VIS Tz g %1,
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16. Schmerzen im unteren Rücken:

Blasen Sie 10 Minuten lang auf die Handflächen und die Fußsohlen, dann
den gesamten Rücken und Nacken 20 Minuten lang blasen,
zum Schluss 20 Minuten lang auf die Stelle wo es schmerzt, insgesamt 50 Minuten.


17. Verstopfung, Darmprobleme:

Zuerst fur 20 Minuten auf den ganzen Rucken blasen, mehr auf den Lungenbereich,
schlieBlich auf den vorderen Teil des Bauches fir 25 Minuten,
insgesamt 45 Minuten.

1) 20 min

2) 25 min



17. Verstopfung, Darmprobleme:

Zuerst für 20 Minuten auf den ganzen Rücken blasen, mehr auf den Lungenbereich,
schließlich auf den vorderen Teil des Bauches für 25 Minuten,
insgesamt 45 Minuten.


18. Weibliche gynakologische Probleme:

Blasen Sie zuerst fir 30 Minuten auf das gesamte GesaB und die Taille,

mehr auf den «Ming-Manner-Punkt», dann blasen Sie auf die vordere Leistengegend und
den Unterleib fur 10 Minuten.

Blasen Sie 20 Minuten lang auf untersten Stufe auf den Damm.

(Leukorrhoe, Menstruationsverwirrung und Fremdkorper sind Anzeichen fir
Heilungseffekte).

1) 30 min

2) 10 min

Perineum

3) 20 min



18. Weibliche gynäkologische Probleme:

Blasen Sie zuerst für 30 Minuten auf das gesamte Gesäß und die Taille,
mehr auf den «Ming-Männer-Punkt», dann blasen Sie auf die vordere Leistengegend und
den Unterleib für 10 Minuten.
Blasen Sie 20 Minuten lang auf untersten Stufe auf den Damm.
(Leukorrhoe, Menstruationsverwirrung und Fremdkörper sind Anzeichen für
Heilungseffekte).


19. Mannliches Geschlechtsorgan, Prostataprobleme:

Zuerst blasen Sie fiir 30 Min. auf die gesamte Taille und Nierenbereich,

mehr auf den «Ming-Manner-Punkt», dann blasen Sie die Leistengegend und Unterleib

10 Min. lang, und schlieBlich blasen Sie 20 Minuten lang auf dem Perineum im Stehen indem
Sie das Geblase auf die unterste Stufe stellen.
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19. Männliches Geschlechtsorgan, Prostataprobleme:

Zuerst blasen Sie für 30 Min. auf die gesamte Taille und Nierenbereich,
mehr auf den «Ming-Männer-Punkt», dann blasen Sie die Leistengegend und Unterleib
10 Min. lang, und schließlich blasen Sie 20 Minuten lang auf dem Perineum im Stehen indem
Sie das Gebläse auf die unterste Stufe stellen.


20. Therapie der Hamorrhoiden:

Um die inneren Organe zu regulieren, blasen Sie zuerst fiir 20 Minuten auf den gesamten
Ricken (starkt den Lungenbereich), dann blast man auf die Hamorrhoiden fir 20 Minuten,
blasen Sie schlussendlich die Handflachen und FuBsohlen fir 20 Minuten.

1) 20 min

2) 20 min

Anus



20. Therapie der Hämorrhoiden:

Um die inneren Organe zu regulieren, blasen Sie zuerst für 20 Minuten auf den gesamten
Rücken (stärkt den Lungenbereich), dann bläst man auf die Hämorrhoiden für 20 Minuten,
blasen Sie schlussendlich die Handflächen und Fußsohlen für 20 Minuten.


21. Regulierung von FuBpilz und Onychomykose:

Zuerst auf den Rucken fur 30 Minuten pusten (stéarkt die Leber- und Gallenblasengegend).

Blasen Sie dann 30 Minuten auf die FuBe, also insgesamt 60 Minuten.

2) 30 min

1) 30 min



21. Regulierung von Fußpilz und Onychomykose:

Zuerst auf den Rücken für 30 Minuten pusten (stärkt die Leber- und Gallenblasengegend).
Blasen Sie dann 30 Minuten auf die Füße, also insgesamt 60 Minuten.


22. Hautprobleme:

Zuerst den gesamten Riicken blasen, mehr auf den Lungenbereich, und

dann blasen Sie auf die Hautproblemzonen fiir 60-90 Minuten pro Therapie.

(Wahrend des Heilungsprozesses ist die Haut juckender. Das Auftreten von Blasen ist ein
Effekt der Heilung).

60-90 min
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22. Hautprobleme:

Zuerst den gesamten Rücken blasen, mehr auf den Lungenbereich, und
dann blasen Sie auf die Hautproblemzonen für 60-90 Minuten pro Therapie.
(Während des Heilungsprozesses ist die Haut juckender. Das Auftreten von Blasen ist ein
Effekt der Heilung).


23. Wunden:

Einfach 15 Minuten lang in kreisenden Bewegungen auf die Wunde blasen.
Minuten. 2 - 3 Mal am Tag.

15 min
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23. Wunden:

Einfach 15 Minuten lang in kreisenden Bewegungen auf die Wunde blasen.
Minuten. 2 - 3 Mal am Tag.


24. Schlaflosigkeit und schlechter Schiaf:

Pusten Sie zuerst 25 Minuten lang auf Schultern, Nacken und Rucken
und dann 25 Minuten lang auf den gesamten Kopf, insgesamt 50 Minuten.

1) 25 min



24. Schlaflosigkeit und schlechter Schlaf:

Pusten Sie zuerst 25 Minuten lang auf Schultern, Nacken und Rücken
und dann 25 Minuten lang auf den gesamten Kopf, insgesamt 50 Minuten.


25. Entziindung der Mandeln (Halsentziindung):

Pusten Sie zuerst fur 20 Minuten auf die Schultern und den Nacken,
dann blasen Sie direkt in den Rachen hinein. (Wenn Sie wahrend des
Prozesses Fieber und

mehr Nasenausfluss haben, ist das ein normaler Heilungseffekt der
Therapie)

1) 20 min

2) 25 min



25. Entzündung der Mandeln (Halsentzündung):

Pusten Sie zuerst für 20 Minuten auf die Schultern und den Nacken,
dann blasen Sie direkt in den Rachen hinein. (Wenn Sie während des Prozesses Fieber und
mehr Nasenausfluss haben, ist das ein normaler Heilungseffekt der Therapie)


26. Hyperthyreose (Schilddriisenuberfunktion):

Blasen Sie zuerst 25 Minuten lang auf den Nacken und der vorderen und hinteren Leber,
dann 25 Minuten lang in den Bereich der Schilddruse blasen.

(Wahrend des Prozesses konnen Blasen, Rotungen und Hitze auftreten als

normale Entgiftungserscheinungen auftreten)

1) 25 min
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26. Hyperthyreose (Schilddrüsenüberfunktion):

Blasen Sie zuerst 25 Minuten lang auf den Nacken und der vorderen und hinteren Leber,
dann 25 Minuten lang in den Bereich der Schilddrüse blasen.
(Während des Prozesses können Blasen, Rötungen und Hitze auftreten als
normale Entgiftungserscheinungen auftreten)


27. Krampfadern:

Zuerst die Handflachen und FuBsohlen 10 Min. lang pusten,
dann fur 25 Minuten auf den ganzen Riicken blasen (mehr auf die Hauptnerven und den

Lungenbereich). Zum Schluss 25 Min. auf die Krampfadern blasen. (Juckreiz und Blasen sind

Zeichen von Besserungseffekten)

3) 25 min
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27. Krampfadern:

Zuerst die Handflächen und Fußsohlen 10 Min. lang pusten,
dann für 25 Minuten auf den ganzen Rücken blasen (mehr auf die Hauptnerven und den
Lungenbereich). Zum Schluss 25 Min. auf die Krampfadern blasen. (Juckreiz und Blasen sind
Zeichen von Besserungseffekten)


28. Gicht-Behandlung:

Zuerst auf die Handflachen und FuBsohlen 10 Min. lang blasen,

dann far 25 Minuten auf den gesamten Ricken (mehr auf Milz, Magen, Leber, Gallenblase
und Nieren). Zuletzt blasen Sie 25 Minuten lang auf den schmerzhaften Bereich (Blasen,
Schmerzen in anderen Bereichen sind ein Zeichen der Besserung).

= 3) 25 min

1) 10 min

2) 25 min



28. Gicht-Behandlung:

Zuerst auf die Handflächen und Fußsohlen 10 Min. lang blasen,
dann für 25 Minuten auf den gesamten Rücken (mehr auf Milz, Magen, Leber, Gallenblase
und Nieren). Zuletzt blasen Sie 25 Minuten lang auf den schmerzhaften Bereich (Blasen,
Schmerzen in anderen Bereichen sind ein Zeichen der Besserung).


29. Rheumatische Gelenkschmerzen:

Zuerst 10 Minuten auf die Handflachen und FuBsohlen blasen,

dann den gesamten Rucken fiir 20 Minuten, und zum Schluss fur 30 Minuten auf alle
Gelenke, mit Fokus auf die schmerzhaften Gelenke.

(Wenn Blasen oder mehr Schmerzen erscheinen, ist es ein Zeichen des Heilungsprozesses).

1) 10 min 2) 20 min



29. Rheumatische Gelenkschmerzen:
 
Zuerst 10 Minuten auf die Handflächen und Fußsohlen blasen,
dann den gesamten Rücken für 20 Minuten, und zum Schluss für 30 Minuten auf alle
Gelenke, mit Fokus auf die schmerzhaften Gelenke.
(Wenn Blasen oder mehr Schmerzen erscheinen, ist es ein Zeichen des Heilungsprozesses).


30. Fettleibigkeit, Gewichtsverlust und Feuchtigkeit:

Zuerst auf die Handflachen und FuBsohlen 10 Minuten lang pusten,
dann 25 Minuten lang den ganzen Ricken (mehr auf die Milz, Magen, Leber und
Gallenblase) und dann auf Vorderbauch, beide Oberschenkel fiir 25 Minuten.

1) 10 min 2) 25 min

3) 25 min
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30. Fettleibigkeit, Gewichtsverlust und Feuchtigkeit:

Zuerst auf die Handflächen und Fußsohlen 10 Minuten lang pusten,
dann 25 Minuten lang den ganzen Rücken (mehr auf die Milz, Magen, Leber und
Gallenblase) und dann auf Vorderbauch, beide Oberschenkel für 25 Minuten.


31. Hoher Blutdruck:

Zuerst fur 30 Minuten auf die Handflachen, die AuBBenseite der Hande und auf die FuBsohlen
und die Innenseite der FiiBe blasen. Wenn besser, konnen Sie auch 30 Minuten lang auf den
Riicken blasen.

Hinweis: Blasen Sie bei hohem Blutdruck in der ersten Woche nicht auf den Kopf, sondern

nach unten auf den Riicken blasen. Wenn Sie nach oben blasen, schwitzen Sie mehr und der
Blutkreislauf wird schneller.
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31. Hoher Blutdruck:

Zuerst für 30 Minuten auf die Handflächen, die Außenseite der Hände und auf die Fußsohlen
und die Innenseite der Füße blasen. Wenn besser, können Sie auch 30 Minuten lang auf den
Rücken blasen.
Hinweis: Blasen Sie bei hohem Blutdruck in der ersten Woche nicht auf den Kopf, sondern
nach unten auf den Rücken blasen. Wenn Sie nach oben blasen, schwitzen Sie mehr und der
Blutkreislauf wird schneller.


32. Blutzucker:

Zuerst 30 Minuten lang auf die Handflache und die AuBenseite der Hand, dann auf die
FuBsohle und die Innenseite des FuBBes blasen.

Blasen Sie zunachst 30 Minuten lang auf die vordere Kérpermitte vom Kinn bis zur Blase,
von oben nach unten.

(Hinweis: Die Therapiezeit bei Unterzuckerung sollte nicht zu lang sein und

darauf achten, dass die Korperenergie wieder aufgefulit wird).

2) 30 min



32. Blutzucker:

Zuerst 30 Minuten lang auf die Handfläche und die Außenseite der Hand, dann auf die
Fußsohle und die Innenseite des Fußes blasen.
Blasen Sie zunächst 30 Minuten lang auf die vordere Körpermitte vom Kinn bis zur Blase,
von oben nach unten.
(Hinweis: Die Therapiezeit bei Unterzuckerung sollte nicht zu lang sein und
darauf achten, dass die Körperenergie wieder aufgefüllt wird).


33. Hemiplegie (Querschnittslahmung):

Blasen Sie fur 30 Minuten am ganzen Korper. Zuerst auf die Handflachen und FuBsohlen,
beide Arme und Beine und den Lymphbereich.

Blasen Sie danach fir 30 Minuten auf den Kopf und Hinterkopf, Nacken (Konzentration und
Starkung vom Ruckenmeridian und der vorderen Vene).

2) 30 min

1) 30 min



33. Hemiplegie (Querschnittslähmung):

Blasen Sie für 30 Minuten am ganzen Körper. Zuerst auf die Handflächen und Fußsohlen,
beide Arme und Beine und den Lymphbereich.
Blasen Sie danach für 30 Minuten auf den Kopf und Hinterkopf, Nacken (Konzentration und
Stärkung vom Rückenmeridian und der vorderen Vene).


34. Um Kalte und Feuchtigkeit zu vertreiben:

Zuerst fur 20 Minuten auf die Handflachen und FuBBsohlen blasen,
dann far 30 Minuten auf den gesamten Ricken , mehr auf die Milz, die
Magengegend und

den Nabel, insgesamt 50 Minuten.



34. Um Kälte und Feuchtigkeit zu vertreiben:
 
Zuerst für 20 Minuten auf die Handflächen und Fußsohlen blasen,
dann für 30 Minuten auf den gesamten Rücken , mehr auf die Milz, die Magengegend und
den Nabel, insgesamt 50 Minuten.


35. Die Nieren und das Yang beleben:

Zuerst 20 Minuten lang auf die Handflachen und FuBsohlen pusten,
dann 30 Minuten lang auf den Rucken (mehr in der Mitte,
auf Nieren und den Nabel).



35. Die Nieren und das Yang beleben:

Zuerst 20 Minuten lang auf die Handflächen und Fußsohlen pusten,
dann 30 Minuten lang auf den Rücken (mehr in der Mitte,
auf Nieren und den Nabel).
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	�Headache: Related to the cervical spine, blow on the neck first then the head. blow the entire shoulder and neck for 20 minutes, and then the ear lymph and head for 25 minutes, for a total of 45 minutes.�(There might be improvement symptoms of headache or insomnia)�
	�Hair problems: First blow on the neck and the entire back for 20 min., then the kidneys, back and front of stomach and spleen area 20 min. and then head for 20 min. total 60 minutes. �
	�Face: Blow on the neck, and the entire back for 25 minutes, to regulate the viscera. Then to the face for 20 minutes, total of 45 minutes.��
	Slide Number 12
	Slide Number 13
	�Rhinitis/nasal problems: First blow on the neck area, front and rear lung areas for 25 minutes, then blow around the nose for 20 minutes, total 45 minutes. �
	�Toothache/Oral ulcer: First blow the neck area, front and rear lung areas for 25 minutes, then blow on the toothache/ulcer area for 20 minutes, total 45 minutes. �
	�Sore throat/Cough: First blow on the neck area, front and back lung area for 20 minutes, then blow on the entire throat and cervical lymphatics for 20 minutes, then blow into the open mouth 5 minutes.�
	�Cough and cold: Blow the entire back and neck, more on the spleen and stomach area, front and back lung areas for 25 minutes. Then blow the entire throat for another 20 minutes, total 45 minutes.�
	�Cold/runny nose: first blow on the neck and back for 20 minutes, then on the front and back lungs area for 25 minutes, lastly blow the nose for 15 minutes.�
	�Fever: Blow 5-7 minutes on palms, soles of feet, front chest, back, cervical spine and head for a total of 30-40 minutes.�
	�Bronchitis/Asthma: First blow on the neck and back for 20 minutes, then on the front and back of lungs area for 20 minutes, finally blow on the throat and nose for 20 minutes.�
	�Shoulder and neck problems: Blow the palms and soles of the feet for 15 minutes, blow the neck and entire shoulder for 30 minutes, total 45 minutes. (Numbness and pain on fingers and arms are mostly cervical spine problems. After above continue blow fingers and arms)�
	�Breast problems: first blow on the neck and the entire back, more on the shoulder blades for 20 minutes, then blow on the armpit lymph for 20 minutes, and finally blow on the chest area for 20 minutes. (If you have breast hyperplasia, can massage while blowing. Massage while blowing will also develop breasts)�
	�Spleen gastrointestinal physiotherapy: First blow on the neck and the entire back，more on the spleen and stomach area for 25 minutes, and then blow on the front stomach and abdomen for 20 minutes, for a total of 45 minutes. (Cannot blow if gastric is bleeding)�
	�Lower back pain: blow the palm and soles of the feet 10 minutes, then blow the entire back and neck for 20 minutes, finally blow on the area where it hurts for 20 minutes, total 50 minutes.�
	�Constipation, intestinal problems: First blow the entire back, more on the lung area for 20 minutes, finally blow on the front entire belly for 25 minutes, total 45 minutes. �
	�Female gynecological problems: First blow the whole buttocks and waist, more on the Ming men point for 30 min, then blow the front groin and the lower abdomen for 10 min. lastly put the blower on the bed switch on low to blow on the perineum for 20 minutes. (If more leucorrhea, menstrual confusion, and foreign bodies are signs of healing effects)�
	 �Male sex organ, prostate problems: First blow the entire waist and kidney area, more on the Ming men point for 30 min., then blow the front groin and lower abdomen 10 min., and finally blow on the perineum on standing position or put the blower on the bed switch on low to blow on the perineum for 20 minutes. 
	�Haemorrhoid’s therapy: To regulate the internal organs first blow the entire back, strengthen the lungs area for 20 minutes, then blow on the haemorrhoids for 20 minutes, blow the palms and soles of the feet for 20 minutes.����
	�Regulate athlete's foot and onychomycosis: First blow on the back, strengthen the liver and gallbladder area for 30 minutes, and then blow on the feet for 30 minutes, for a total of 60 minutes.�
	�Skin problems: First blow the entire back, more on the lung area, and then blow on the skin problem areas for 60-90 minutes each therapy.�(During the process, the skin is itchier or blisters are healing effects)�
	�Wound problem: Just blow the wound in circular motions for 15 minutes. 2～3 times a day� �
	 �Insomnia and poor sleep: First blow on the shoulders, neck and back for 25 minutes, and then blow the entire head for 25 minutes, total 50 minutes.�
	�Inflammation of the tonsils (Sore throat): First blow on the shoulders and neck for 20 minute, then blow straight to the throat, blow in and away for 25 minute.(During the process, if you have fever and more nasal discharge, it is a normal healing effect, continue therapy)�
	�Hyperthyroidism: First blow the back of neck, front and back liver area for 25 min, then blow the hyperthyroidism area for 25 min. (During the process, blisters, redness, and hotness may appear as normal detoxification recovery phenomena) �
	�Varicose veins: First blow the palms and soles of the feet 10 min, then the entire back, more on main nerves and lung area for 25 min. finally blow on the varicose veins for 25 min. (More itching, blisters are signs of improvement effects)�
	�Gout conditioning: First blow the palms and soles of the feet10 min, then blow the entire back more on the spleen, stomach, liver, gallbladder and kidney area 25 minutes, then blow the painful area for 25 minutes, (Blisters, pain in other area is a sign of improvement)�
	）�Rheumatic joint pain: First blow on the palms and soles of the feet for 10 min, then the entire back for 20 min, and then blow all the joints, more on the painful joints for 30 min (If blisters appear, more painful, it is improvement effect)�
	�Obesity, weight loss and dampness: First blow the palms and soles of the feet10 min, then blow the entire back, more on the spleen, stomach, liver & gallbladder area for 25 min, and then blow on the front belly, both the thigh 25 min.�
	�High blood pressure: First blow on the palm and outer of  hand, then the sole and inner of feet for 30 min, when better, blow downward on the back for 30 min. Note: High blood pressure, do not blow on the head in 1st week. blow downward on the back. When blow upward, sweat more and blood circulation become rapid.�
	�Blood sugar: First blow on the palm and outer side of the hand, then the sole and inner side of the foot for 30 min, then blow on the middle of front body from the chin to the bladder, top to bottom for 30 min. (Note: The therapy time for low blood sugar should not be too long and pay attention to replenishing body energy.)�
	�Hemiplegia: Blow on whole body, first blow on palms and soles of the feet, two arms and legs, also the lymphatic area for 30 min, then the head and back of head, neck for 30 min, focus and strengthening the back meridian and the front vein for 30 min.�
	�To expel cold and dampness: First blow palms, soles of feet 20 minute, then blow the entire back, more on the spleen and stomach area, and the navel for 30 minute, total 50 minutes. �
	�Invigorate the kidney and yang: First blow on the palms and soles of the feet 20 minutes, and then blow on the back, more on the centre, kidneys and then navel for 30 minutes. ��

